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Die Jugend bzw. der „Nachwuchs“ macht sich bemerkbar 

 
Jahrelang war etwas Flaute mit 
dem Nachwuchs für den ECL, 
wobei jeder, der in einem Club 
mitarbeitet, ja weiß, dass 
irgendwann es nur „Junge“ sein 
können, die einen langfristigen 
Weiterbestand sichern. Und noch 
besser ist natürlich, wenn sich 
dieser Nachwuchs auch bereits 
für die eine oder andere 
Clubfunktion stark macht.  
Umso erfreulicher ist es, dass in 
dieser laufenden Saison  schon 
die meisten großes Engagement 
und Interesse zeigten, noch 
aktiver mitzuarbeiten.  

viel junger 
Nachwuchs 

Beispielhaft ist da die Mithilfe bei 
unserem Bikertreffen zu nennen 
und nicht nur von 
Clubmitgliedern und deren 
Kindern, sondern auch von 
Freunden und Arbeitskollegen. 
Und wenn dieser Trend bzw. 
Zusammenhalt so weitergeht, 
kann es noch viele traditionelle 
Motorradtreffen in Losenstein 
geben. 
Mit dem anscheinend sowieso 
bestens geeigneten Platz im 
Grabental und mit den 
Hausherren „Konrad und Julia“ 
haben wir ja auch sehr gute 
Freunde gefunden.  

Treffen hat sich 
wieder etabliert 

Also bleibt zu hoffen, dass uns 
die Motivation für weiteres 
Schaffen nicht abhanden kommt. 
Für mich ist es auch erfreulich, 
wenn man merkt, dass es 
geschätzt wird, wenn es ein 
abwechslungsreiches 
Freizeitprogramm gibt: 
Nicht nur was unser Treffen oder 
unsere Bike-Touren  betrifft, 
sondern eben auch alle 
sonstigen Aktivitäten wie private 

Clubabende, Exkursionen, 
Busausflüge, Rennbesuche 
u.s.w. 

Neue Länder 
erkunden 

Wir können auch stolz darauf 
sein, was ganzjährig so 
unternommen wird. Aber es soll 
uns ja eh nicht fad werden ! 
Dazu schauen wir u.a. dass 
mehrere ordentliche Offroad-
Touren dabei sind, wir sind ja 
nicht umsonst ein „Enduroclub“. 
Dieses Jahr erkundeten wir 
daher erstmals „Albanien“ und im 
Durchfahren auch noch 
„Montenegro“. 
Was wir dort wieder erlebten an 
schönen Offroadterrains und 
natürlich auch an 
abenteuerlichen Erlebnissen war 
wieder ein Höhepunkt unserer 
vielen Endurotouren. 
Auch neue Gebiete in Rumänien 
wie „Siebenbürgen“ wurden von 
den „Nussis“ ausgekundschaftet. 
Oder Joschi schleppte seine 
Regina von Italien bis in die 
Pyrenäen und wieder retour. 

Freunde und 
Bekannte 

Aber auch unsere Strassen in 
Österreich, und da gibt es noch 
sehr viele, die wir nicht kennen, 
oder auf denen wir schon länger 
nicht mehr gefahren sind, 
begeistern doch wieder von 
Neuem wie z.B. die Nockalmtour 
im Herbst, die Fritz 
zusammenstellte.  
Dass dabei auch befreundete 
Biker aus Losenstein sowie  
Arbeitskollegen auf Einladung 
mitgefahren sind, ist als 
erfreulich zu sehen oder sollte 
einfach öfters gemacht werden. 
Ganz im Klaren sind wir uns noch 
immer nicht, ob es ausreicht 
wenn wir wie in den vergangenen 

Jahren die Clubabende am 
1.Samstag des Monats machen, 
oder wir uns öfter treffen sollten. 
Meine Meinung dazu ist, dass es 
für einen regelmäßigen Clubtreff 
eigentlich ausreicht, da bei den 
Clubausfahrten und sonstigen 
Aktivitäten auch geschaut wird, 
dass die während der 
Clubabendtermine stattfinden. 
Und das berücksichtigen wir 
eben - so gut es geht - bei der 
Erstellung unseres 
Clubkalenders. 

Fixes Clublokal 
geht nicht gut 

Aber das mit dem fixen Club-
lokal wie z.B. in der Petermühle 
funktioniert ja überhaupt nicht 
gut. Dies zeigt ganz eindeutig die 
geringe Teilnehmerzahl. Dies hat 
aber meiner Meinung nach damit 
zu tun, dass die Leute heute 
generell weniger zu Wirten 
gehen, weniger trinken, früher 
nach Hause gehen oder sowieso 
lieber daheim einladen. Dieser 
Trend ergibt sich durch Alklimit 
und verschärfte Kontrollen. Aber 
das ist nun mal so – die Zeiten 
haben sich eben geändert.  

Viel Spaß im nächsten Jahr 
So long  

Fred  
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„Der Blick zurück – 20 Jahre“ 
Einige Zahlen und Highligts aus dem Jahr 1987 (im 2. offiziellen 
Clubjahr) zeigten schon eine rege Clubarbeit. U.a. hatten wir Folgendes 
erlebt: 

Mitglieder waren bereits 32. 
Wir waren schwerpunktmäßig 
unterwegs zu Motorradtreffen, 
Clubausfahrten und Rennen. 
Insgesamt waren es 7 Treffen, 
u.a. das Elefantentreffen,  
5 Clubausfahrten, WM-Lauf 
Salzburgring und Rijeka, und 
wir machten sogar einen 
Enduro-Clublauf beim 
Motocross am Zauchasteg. 
Ein Höhepunkt was sicher die 1. Westalpentour 1987 von Fred, Max und 
Pauli. Per Achse von zu Hause über die Schweiz in die Westalpen. Weiter 
über die Verdun-Schlucht in den Süden von Frankreich bis nach Nizza und 
Cannes. zurück über Monaco, den Seealpen, Lago Maggiore, Lagi di Garda 
und Südtirol.  Westalpentour hat sich dann in den nächsten Jahren oftmals 
wiederholt. 
Clubmeister wurde Fred vor Pauli und Max 
Clublaufsieger war Pauli vor Sinkerl und Joschi 

Es gab das 3.Endurotreffen von 25.-26.Juli erstmals im Grabental. Zur 
Unterhaltung hatten wir die Band „Surprice“ mit HuHa engagiert. Tolle 
Stimmung. Erstmals sind dabei auch „Assim und Necko“ aufgetaucht mit 
alten BMW’s. Bei diesem Treffen machten wir ÖS 17056,62 Gewinn. 

Clubkalender gab es noch keinen in Taschenformat. Die Aktivitäten waren 
jedoch auch so wie heute großteils terminlich vorgeplant. 
 

„Der Blick zurück – 10 Jahre“ 
Der Blick 10 Jahre zurück auf das Jahr 1987 zeigt schöne sowie auch 
traurige Erinnerungen: 

Mitglieder waren damals nach 12-jähriger Clubtätigkeit bereits 61 Personen.  
Die Mitglieder damals hatten anscheinend schon „großen Durst und litten 
möglicherweise auch an der Schlafkrankheit. 

Ein ganz großer Verlust traf uns mit dem unerwarteten Ableben von Chris, 
den wir immer als Freund in unserer Erinnerung halten werden. 

Im selben Jahr verstorben ist leider auch die 
„Grabentaler-Oma“. 

Wir hatten unser 13.Motorradtreffen von 13.-
15.Juni und wechselten in diesem Jahr in die 
„Sulz“. Freitag und Samstag 
spielte „Joe Roice“ auf. Im 
Herbst gab es eine zünftige 
Abschlussfeier auf der 
„Großbichleralm“ mit unseren 
Freunden aus Kaltenberg. 

Motorradhochzeit mit Aschauer 
Mario und Claudia. 

Abschluss war die Auffahrt als 
Motorrad-Krampusse in 
Losenstein beim Adventmarkt. 
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Clubkalender 
 

Wie in den letzten Jahren hatten wir wieder gemeinsam einen Clubkalender erarbeitet. Im Laufe des 
Jahres kam es natürlich auch kurzfristig zu Änderungen der Aktivitäten, die jedoch auf unserer 
Homepage mitgeteilt wurden. 
Der Clubkalender auf der HP wird lfd. aktualisiert, und es besteht dort auch die Möglichkeit, sich neue 
Exemplare des Clubkalenders auszudrucken. Weitergabe an Bikerfreunde ist erlaubt. 
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Clubabende und Jahreshauptversammlung 2007   
Die Clubabende waren für das heurige Jahr jeweils am 1.Samstag des Monats eingeplant mit einigen 
zusätzlichen Treffs, die bei Bedarf individuell zustande kommen. 
Und so soll es ja auch sein. Die Clubabende wurden probeweise mehrmals in der Petermühle 
eingeplant, da wir uns durch den neuen Pächter „Daniel“ doch öfters in unserem früheren Clublokal 
treffen wollten. Ganz funktioniert hat dies aber trotzdem nicht, da eigentlich meistens sehr wenige 
teilnahmen. Haben daher zwischendurch bereits auf private Kreise oder andere Gasthäuser 
umdisponiert. Dies hat sich ja in den vergangenen Jahren bestens bewährt und wird auch so 
angenommen. Aber wenn’s bessere Vorschläge gibt - bitte einreichen ! 
 

03.Februar:  Clubabend Petermühle mit Treffenbeschluss:  
Da es zu einer endgültigen Entscheidung kommen musste, ob, wann und wo wir wieder unser 
Bikerteffen machen, trafen wir uns in der Petermühle zu einer regen Diskussion. 
Nachdem geklärt war, dass wir wieder bei Konrad und Julia im Grabental das Treffen machen können 
zu denselben Vereinbarungen und auch anscheinend ausreichend Helfer zur Verfügung stehen, wurde 
der Beschluss gefasst, das Treffen von 13.-15.Juli zu veranstalten. 
Weiters wurden Aktivitäten für unseren Clubkalender festgelegt. 
 

 
 

 
 
 
Die Jahreshauptversammlung am 03. März. 2007 in der Petermühle wurde nach Begrüßung des 
Obmanns mit folgender Tagesordnung eröffnet: 

1. Eröffnung und Begrüßung durch den Obmann 
2. Bericht des Obmannes mit kurzem Jahresrückblick 
3. Bericht des Kassiers 
4. Bericht der Kassaprüfer und Entlastungsantrag 
5. Neuwahl des Vorstandes  
6. Anträge - Was sollte neu oder anders gemacht werden ? 
7. Allfälliges 

 

Der Jahresrückblick durch Fred fiel wie angekündigt sehr kurz aus, da wir uns ja mit der kommenden 
Saison auseinandersetzen wollten und nicht mit Vergangenem. 

Der bisherige Kassier Mario hat seine Funktion zurückgelegt und war auch nicht anwesend, um 
persönlich den Kassabericht zu präsentieren.  
Es gab jedoch eine ordnungsgemäße Übergabe der Finanzen 2 Wochen davor bei Mario zu Hause. 
Dabei wurden die Finanzen geprüft von Fred, Ingrid und Fritz und konnten somit bei der 
Jahreshauptversammlung von der Kassaprüferin Ingrid als i.O bestätigt werden. 
Detail siehe unter „Kassabericht“. 
 

Weiters hat auch Claudia ihre Funktion als Kassier-Stellvertreter zurückgelegt. 
Daher sollte eigentlich unter dem Tagespunkt „Neuwahl des Vorstandes“ Ersatz gefunden werden. 
Aber dass schaute vorerst ganz schlecht aus. Bestimmt sollte keiner werden und „Freiwillige“ gab es 
für die beiden Funktionen auch keine.  
Aber unter dem Motto „Gut Ding braucht Weile“ hofften wir, dass sich in nächster Zeit doch 
„Freiwillige“ meldeten.  

Somit ergab sich ab März 2007 erstmals kurzfristig ein reduzierter Vorstand: 
 

Obmann Gruber Manfred Sponsoringbetreuer Fuchs Franz 
Obmann - Stv. Brandstetter Willi Veranstaltungsreferent Kronsteiner Nussi 
Kassier offen Veranstaltungsreferent Höllwarth Guschi 
Kassier – Stv.  offen   
Schriftführer Immler Astrid Kassaprüfer  Reichartzeder Ingrid 
Schriftführer - Stv. Hueber Martina Kassaprüfer  Deuster Traudi  



 

Club-Rückblick 2007  Seite: 6 
 

 

Was gab es sonst noch bei dieser Jahreshauptversammlung ? 
Wir veranstalten ohne Unterbrechung unser ECL-Motorradtreffen 2007 wieder im Grabental – 
Beschluss vom 03. Februar 2007 bei Clubabend 
 - Besprachen dazu Spielregeln, legten ein Organisationsteam fest und die  
   Vorgehensweise für das  Sponsoring,.. 
 - Abstimmung Band ergab, dass wir erstmals den „Bruzzler“ verpflichten. 

Ausgabe neuer Clubkalender 2007 – festgelegt am 03. Februar 2007 bei Clubabend 
 - über Biketouren, Clubausfahrten, Clubabende, Treffenbesuche, Rennbesuche,  Exkursionen,.. 
   Vielen Dank an Guschi für den Gratis-Druck. 

Abstimmung sowie Vorschläge über weitere Veranstaltungen  
  - Wochenend-Busausflug Freitag bis Sonntag wird befürwortet. Vorschläge sind erwünscht ! 
  - Standerl beim Nagelschmiedfest oder Westernparty im Herbst wird nicht abgehalten. 
    Das ECL-Treffen hat Priorität 
 
07.April:  Hasenausspielen beim Pumpsti mit „Überaschung“:  
Pumbsti richtete uns wieder einen „Hasen mit Ködel und Kraut“ vom Feinsten. Nebenbei wird ganz 
ungezwungen gekartelt. Aber erfreulich war dann, dass sich unser „Guschi“ als Kassieranwärter 
meldete. Natürlich wurde er sofort einstimmig und mit viel Applaus bestätigt. Und da wir ja auch 
einen Stellvertreter suchten, haben wir ein wenig nachgeholfen und „Robs“ dazugewählt. 

Vielen Dank noch an die Beiden für die Bereitschaft, und wir 
wünschen Ihnen viel Spaß bei der „Vereinsarbeit“ ! 

 

 
31.Mai:  Kesselheiße beim Mandl in Ternberg:  
Ja da war wieder der „Bär“ los wenn es was zu futtern gibt. Es war halt ein Gastgartenwetter das 
veranlasste, dass 20 Mitglieder sich einfanden, und davon die Hälfte mit ihren Bikes. Für ein kurzfristig 
vereinbartes Zusammentreffen ganz beachtlich.  
Werden wir daher im nächsten Jahr bei Gelegenheit auch sicher wieder so machen. 

02. Juni:  Clubabend mit Treffeneinteilung: 
Trafen uns in der Petermühle und besprachen u.a. die Thematik „Personaleinteilung“ für das Treffen 
und allerhand an Verbesserungsmöglichkeiten.  
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07. Juli:  Clubabend beim Konrad mit den ersten Treffenaufbauten: 
Eigentlich wurde es mehr ein Aufräumen 1 Woche vor dem Treffen. Vor allem im Stadel und 
drumherum, wobei die Grillhütte diesmal schon steht, und das so früh wie nie zuvor. Wurde von Ralph, 
Fritz, Alex, Tatjana, Roland und Aschi Walter schon vorzeitig aufgebaut.  
Die endgültigen Aufbauten wurden erst am Mittwoch vor dem Treffen begonnen. Ganz toll wurde von 
den Nussis dabei die Bar dekoriert !  

 
 

21.Juli:  Clubabend mit Noagerltringa bei den Fuchsis: 
Das war wieder ein richtig toller privater Clubabend bei den Fuchsis. Jede Menge Teilnehmer, ein super 
Wetter, da Pool daneben zum einihappen, Grillerei und Getränke, alles was halt so beim Treffen übrig 
blieb, wurde vernichtet. Und zur späteren Stunde gab es noch Kesselheiße über dem Lagerfeuer. 
Vielen Dank an die Fuchsis für die Organisation. Es ist auch anzunehmen, dass sich der Hausherr ja 
auch ganz wohl gefühlt hat. Danke an den Nachwuchs für die Begrüßung ! 

04.August.:  Clubabend bei der 1000PS-Nacht:  
Der AMSC hatte an diesem Tag ja sein PS-Festl beim Sebinger und somit wurde ein Gegenbesuch 

dieser Veranstaltung bereits im Clubkalender vorgesehen. War 
natürlich auch ganz nett, geht dabei doch vorwiegend um 
„Benzingespräche“. 

06.Okt.: Clubabend beim Countryfest:  
Da bei diesem Festl als Vorgruppe „Scotch“ aufgeigte haben wir 
kurzfristig umdisponiert und trafen uns in der Schachnerhalle zu 
diesem Event. War natürlich wieder ein Ohrenschmaus mit „Adi 
und Raki“. 
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Clubausfahrten   
 

Die Clubausfahrten auf der Strasse sind in diesem Jahr wieder ganz gut angekommen. Teilweise hatten 
wir auch Gäste mit auf unseren Touren wie z.B. bei der „Nockalm-Tour“. 
Vielen Dank an Fritz, der sich vorbildlich engagiert bei der Tourzusammenstellung und Organisation. 
Und verhungern werden wir auch nie wenn, Fritz eine Ausfahrt plant ! 
Folgende Clubausfahrten wurden durchgeführt: 
 

29. April:   1.Clubausfahrt Wildalpen:      
Das Wetter ist schon passend für diesen Tagesausflug. Starteten auf der Tankstelle Großauer mit 10 
Bikes und fahren über den Saurüssel, Göstling, Lunz am See, Zellerrain nach Mariazell. Zurück ging 
es über die „Wildalpen“ mit einer eingeplanten Mutprobe. Die sah vor: Einen Tauchgang in der Salza 
bei ca. 6° Wassertemperatur. Na und einige verweigerten schon. Also blieb zumindest der Präsi, 
Ralph und Nussi, die sich ins kalte Nass wagten. Aber eh nicht lange muss man dazusagen.  

23.-24. Juni:  2. Clubausfahrt Supermoto Melk: 
WM-Lauf abgesagt. Sonst auch kein Interesse daher Absage. Präsi u.a auf Urlaub. 
 
28.-29. Juli:   3. Clubausfahrt „Country-und Bluesfest nach Karlstift“:   
Am Samstag, den 28. Juli 2007 fuhren wir mit 6 Motorrädern ( Fuchsi, Putz, Robs, Aron, Fritz, Ralph ) 
von der Tankstelle Kopf in Ternberg los, um uns ein schönes Wochenende im traumhaften Waldviertel 
zu machen. Die Motorradtruppe wurde von Fuchsi durch das Mühlviertel nach Karlstift geleitet.  
Mit dem Auto kamen weitere 5 Personen 
nach (Iris, Renè, Patrick, Tatjana und 
Ingrid).  
Am Campingplatz angelangt, wurden wir 
gleich von einem kleinen Regenschauer 
begrüßt, der sich aber schnell wieder 
verzog.  
Die Waldarena war wie in den Jahren 
zuvor wieder traumhaft gestaltet, und es 
gab eine Menge „verrückter“ Typen zu 
bestaunen. Warnschilder wie: Über 
Wurzeln kann man purzeln, 
modifizierte Ralph etwas und machte 
daraus: über Steine kann´s einen 
schmeißen – und man kann sich 
dabei alle Bänder im Knöchel reißen.  
Ralph hat das offensichtlich nicht so gut gefallen, denn er hat sich entschieden mit seiner Schwester 
einen Abstecher nach Freistadt ins Krankenhaus zu machen. Als Andenken nahm er sich von dort 
gleich für mehrere Wochen einen Gipshax´n mit. 

Für den Rest der Truppe war es ein gelungener 
Ausflug mit viel Spaß und jeder Menge Musik. Gegen 
Abend bekamen wir noch Verstärkung von 
Schausberger Sepp und Schörkhuber Hans, die beide 
mit ihren Motorrädern nachkamen. 
Die Nacht war etwas regnerisch, was aber auf die gute 
Stimmung keinerlei Auswirkung hatte.   
Die Bands und Bars waren einfach toll – und es lohnt 
sich sicher auch 2008 wieder einen Ausflug nach 
Karlstift zu machen.  
Für Renè hatte das Missgeschick von Ralph einen 
positiven Nebeneffekt: er fuhr mit Ralph´s KLE nach 
Hause und gewann so Spaß am Motorradfahren, 
sodass er auch später noch einige Runden drehte.  
Bericht von: Tatjana   
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22.-23.Sept:   4. Clubausfahrt „Gerlitzen/Nockalm“:   
An einem herrlichen Samstagnachmittag starteten 11 Motorräder mit 12 Biker, davon 6 ECL-Bikes und 5 
Freunde, zur 4. Clubausfahrt, die uns diesmal nach Kärnten führte. Vor einigen Tagen hatte es noch auf 
600m heruntergeschneit, und wir wollten die Nockalmstraße mit 2042m befahren. 

Wir fuhren bei 
angenehmen 

Temperaturen über den 
Hengstpass und den 
Pyhrn nach Liezen, wo 
die erste Pause 
anstand: tanken, trinken, 
rauchen und pinkeln 
nicht zu vergessen. 
Weiter ging es über den 
Sölkpass in Richtung 
Murau, entlang des 
idyllischen Kaltwassers 
und Himmelberg auf die 
Gerlitzen.  
Dort kamen wir ca. 1 
Stunde vor 
Sonnenuntergang an.  

Nach einem Gipfelfoto genossen wir noch den wunderschönen Ausblick auf die unter uns liegenden 
Seen – den Ossiacher-, den Wörther- und den Faakersee und die gegenüberliegenden Berge der 
Karawanken. Nun stießen auch Schausberger Traudi und unser „200er Sepp“ zu uns, die mit ihren 
Bikes nachkamen.  
Nach dem Beziehen unserer Zimmer im 
Alpengasthof Pacheiner war es 
dringend an der Zeit unseren Durst und 
Hunger zu stillen. Hanni, der gute Geist 
des Hauses Pacheiner, meinte es 
besonders gut mit uns und versorgte 
uns mit allen nötigen Dingen. Es gab 
Gutes zu essen und ausreichend zu 
trinken. 

Der Besuch der Sternwarte, dessen Führung auch Fritz 
organisierte, und nur einige 100 Meter vom Haus entfernt ist, 
wurde von einem jungen Studenten sehr interessant und 
eindrucksvoll dargeboten. Genaue Details zu dieser Sternwarte 
findet ihr unter www.amos.observatory.at. 
Nach beinahe 2 Stunden beim „Sternegucken“ hatten wir 
einiges dazugelernt bezüglich Astrologie. Nach kurzer Nacht 
und ausgiebigem Frühstück fuhren wir dann um 10 Uhr los in 
Richtung Nockberge. Über Innerkrems, Tamsweg, Oberzeiring, 
Trieben und St. Gallen kamen wir unserer Heimat näher.  
In Weißenbach auf der „Alm“ stärkten wir uns noch einmal, 
bevor wir unabhängig von einander die Heimfahrt antraten. 
 
Bericht von: Fritz 
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Sonstige Veranstaltungen 
 

Weihnachtsfeier bzw. Jahresabschluss 

am 17. Nov. 2007 in der Petermühle 
Gut besucht, jedoch eine etwas geteilte Gesellschaft wegen des Rauchverbotes im Saal. 
D.h. es war sehr schwierig, die Leute wieder annähernd vollzählig in den Raum zu bringen, da die 
Raucher immer an die „Bar“ flüchteten. 

An der Tagesordnung waren folgende Themen: 
• Kurzer Jahresrückblick durch den Obmann über die wichtigsten Aktivitäten 
• Siegerehrung der Clubmeisterschaft – Siehe eigenes Kapitel 
• Vorschau neue ECL-Enduro-Touren für 2008 
• Abstimmung Bikertreffen 2008 
• Der Club spendiert ein Essen 
• Tombola mit wertvollen Preisen  
 

Vielen Dank noch für die Mitnahme der vielen Preise zu unserer Tombola. Die brachte nicht nur 
wiederum Geld für unsere Clubkasse, sondern auch viel Spannung bei der Verlosung der Sachen durch 
unseren Auktionator „Kurt“ mit der „Nussi-Mama“ als Glücksfee. 

Weiters wurden auch alle beschenkt, die beim Treffen so fleißig mitgearbeitet haben. 
Dafür bekamen alle Männer eine Heineken-Magnum-Flasche und für die Frauen organisierte Traudi 
schöne Geschenke. 
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Da wir ja schon mehrere Jahre keinen gemeinsamen Clubausflug gemacht hatten und sich mit unseren 
Motorradtreffen der letzten Jahre auch die Clubkassa wieder füllte, wurde für den heurigen Herbst ein 
tolles Ausflugsprogramm zusammengestellt. 
Als Dankeschön für das Engagement bei den 
Veranstaltungen gedacht waren alle herzlich 
eingeladen an diesem abwechslungsreichen 
Wochenende mitzumachen. Natürlich waren auch 
Partner sowie Kinder herzlich willkommen.   

Fuhren daher von  28.-30.September nach  

„Rauris – ins Tal der Geier„ 
und nächtigten dort 2x im Gasthof Hotel 
Salzburgerhof ***

Los ging die Fahrt am Freitag mit „Kaltenböck Reini“ 
durch das Ennstal über Liezen - 
Schladming/Rohrmoos dazwischen mit einer 
Bergabfahrt vom „Hochwurzen auf Mountainbike-Gokarts“. 
Nach dieser lustigen Bergabfahrt fuhren wir dann über Radstadt – St.Johann nach Rauris. Abends 
Unterhaltung im Hotel oder beim Kegeln, was jeder machen wollte.  

Samstag nach dem Frühstück ging es mit der Gondel auf die „Hochalm“ bis 1780m mit Überblick auf 
den Nationalpark „Hohe Tauern“ sowie den Rauriser 
Seitentälern. Dort besuchten 
wir die Greifvogelwarte und 
ließen uns von einer 40-
minütigen Vorführung 
begeistern. 
Anschließend gingen einige 
auf den Gipfel der 2000er, 
einige machten mit beim 
Bogenschießen und der Rest 
wanderte zur tiefer liegenden 

„Heimalm“ und konnten dort nach Belieben beim „Goldwaschen“ 
üben, oder einfach die Hüttenumgebung genießen. Am Nachmittag 
gings dann als Abschluss weiter bis ins Tal direkt nach Rauris.  

Sonntags nach dem Frühstück gab es zum Abschluss noch eine Fahrt nach  

Kaprun mit Auffahrt zum 
Mooserboden inkl. 
Staumauerbesichtigung. 

Nach diesem ausgiebigen Wochenende erfolgt die 
Heimfahrt über Salzburg – Sattlett – Losenstein. Alles in allem ein „Superwochende“, das Wetter war 
grandios und im Programm fand jeder etwas für sich. 
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Mitglieder 
 

Motorradhochzeit Tom und Babsi  am 12. Mai 2007 in Melk 
Tolles Wetter bei diesem Fest und auch für uns 
zum Spalierstehen an diesem Tag für  
Tom und Babsi. Mit viel „Krawall“ erwarten wir 
die beiden vor dem Standesamt Melk vor 
imposanters Stiftskulisse.  
Im Anschluss eskortierten wir den Brautwagen 
bis nach Lossdorf, wo uns das Brautpaar auf 
Essen und vorzüglichen Wachauer-Wein einlud. 

Wir bedanken uns sehr herzlich für die 
Einladung und wünschen dem Brautpaar 
nochmals auf diesem Wege alles Gute auf 

Ihren gemeinsamen Weg ! 

Nachwuchs „Mario“ : 
Erfreulicherweise gab es dieses Jahr wieder Nachwuchs und zwar bei „Martina und Robs“.  
Es kam am 01.06.2007 ihr „Mario“ auf die Welt. Herzlichen Glückwunsch ! 

Unsere „neuen Gesichter“ 
Im letzten Jahr gab es viele Anfragen zum Clubbeitritt vorwiegend von jungen Leuten die in den 2 
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Jahren bereits beim Treffen mitarbeiten „durften oder wollten“, und denen unsere Clubgemeinschaft so 
gefiel, dass sie auch dem ECL beitreten sind.In diesem Jahr haben wir daher 3 neue Clubmitglieder 
aufgenommen, die in der Zwischenzeit ja allen bekannt sein dürften. 

 
 

Wir wünschen den Neuen viel Spaß bei uns im Club ! 
 
Neue Schriftführerin und Veranstaltungsreferenten 
Nach Vorstandsabstimmung wurde ab 08.08. die Funktion "Schriftführer" mit Deuster Traudi besetzt. 
Traudi, bekannt für ihr Engagement seit sie beim ECL ist übernimmt diese Funktion von Immler Astrid. 
Vielen Dank an Astrid für die geleistete Arbeit als bisherige Schriftführerin. Weiters war die Funktion 

"2.Veranstaltungsreferent" 
nach Wechsel von Guschi 
zum Clubkassier zu 
besetzen. 
Dafür konnten wir 
Reichartzeder Fritz 
gewinnen, der sich auch 
durch sein Clubengagement 
auszeichnet. Vielen Dank 
auch an die Beiden die jetzt 
zusätzliche Clubaufgaben 
übernehmen. 

 
 

Gedenkfahrt „Chris“ : 
Heuer jährte sich ja der Todestag vom Chris bereits zum 10.Mal. Daher beschlossen wir zum 
Gedenken an diesen Tag und an ihn als Erinnerung eine Gedenkfahrt in das „Gesäuse“ zu machen 

und anschließend auf seinem Grab 
eine Gedenktafel aufzustellen.   Es 
trafen sich dazu 25 Biker vom ECL, 
Reichraminger und weitere Freunde 
aus Steyr, darunter auch Elli, Hans 
und Martina, die dann gemeinsam 
eine „Ennstal-Tour“ fuhren mit 
Zwischenstation in Hieflau. Nach der 
Rückkehr warteten beim Friedhof 
noch viele weitere frühere Freunde 

von 

Chris um bei der Aufstellung der Gedenktafel dabei zu 
sein. Nach einer kurzen Rede am Grab durch den Präsi 
sowie einem Gedicht von Platzer Charly gab es noch im 
„Stoanan Jaga“ einen Ausklang. Eigentlich sowie es 
Palms wahrscheinlich auch gewollt oder gemacht 
hätte. 
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„Wahre Freunde sterben nie, den tot sind 

nur die, 

die vergessen werden“  Deine Freunde und 

Clubkollegen 
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Auflistung aller aktiven Mitglieder mit Stand 12/2007: 
 

Nr Mitglied Wohnort Strasse  Tel email 
1 Altweger Martin 4452 Ternberg Stelzhamerstr. 6 0660 / 52 10 550   

2 Aschauer Claudia 4400 Steyr Pyrachstr. 29 0650 / 39 55 047   

3 Aschauer Walter 4400 Steyr Pyrachstr. 29 0676 / 39 55 047   

4 Bischofberger Tom 4060 Leonding Martinistrasse 4 0650 / 81 79 598 thomas.bischofberger@24speed.at 

5 Bollok Monika 4441 Behamberg Wieserstrasse 8 0650 / 81 16 171 manfred.ga.gruber@bmw.com 

6 Born Christian 4452 Ternberg Heideweg 11 07256 / 7217   

7 Brandstetter Willi 4451 Garsten Neue Sandstr. 11 0664 / 39 43 305 willi.brandstetter@gmx.at 

8 Buchegger Helmuth 4407 Steyr / Gleink Heinrich Treml-Str. 5 0699 / 107 47 347   

9 Deuster Traudi 4452 Ternberg Grünburgerstr. 25 0676 / 910 2105 g.hoellwarth@ktv-ternberg.at 

10 Fachberger Horst 4452 Ternberg Grünburgerstr. 27 0650 / 926 24 71   

11 Fachberger Robert 4452 Ternberg Fasangasse 4 0676 / 92 27 708 robert.fachberger@ktv-ternberg.at 

12 Fuchs Franz 4452 Ternberg Grünburgerstr. 38 0699 / 11 02 7702 franz.fuchs@aon.at 

13 Gruber Manfred 4441 Behamberg Wieserstrasse 8 0650 / 81 16 170 manfred.ga.gruber@bmw.com 

14 Haimberger Wolfgang 4400 Steyr Sebekstrasse 46 0664 / 28 37 940 wolfgang.haimberger@liwest.at 

15 Höllwarth Günter 4452 Ternberg Grünburgerstr. 25 0676 / 910 21 06 g.hoellwarth@ktv-ternberg.at 

16 Höllwarth Stefan 4452 Ternberg Grünburgerstr. 25 0650 / 77 44 257 s.hoellwarth@ktv-ternberg.at 

17 Hubauer Alfred 4452 Ternberg Bahnhofstr. 4 0664 / 53 62 972 alf@ktv-ternberg.at 

18 Hueber Martina 4452 Ternberg Fasangasse 4     

19 Immler Astrid 4451 Garsten Neue Sandstr. 11   i_astrid@gmx.at 

20 Jezek Wolfgang 4400 Steyr Stelzhamerstr. 78 0676 / 40 41 563 wjezek@bmw.co.at 

21 Kerschbaum Franz 4423 Neuzeug Auweg 6 0650 / 82 57 100   

22 Kerschbaumsteiner Josef 4400 Steyr Franz Engestr. 23 0676 / 7729 072 jkerschbaumsteiner@bmw.co.at 

23 Krempl Heimo 4400 Steyr Gartenbauerstr. 39 0650 / 38 28 471 hkrempl@bmw.co.at 

24 Kronsteiner Helmut 4462 Reichraming Reichraming 29 07255 / 20507   

25 Kronsteiner Hemma 4461 Losenstein Stiedelsbach 43 0650 /44 60 400   

26 Kronsteiner Hubert 4460 Losenstein Stiedelsbach 42 0650 /44 60 500   

27 Kronsteiner Rudolf 4462 Reichraming Reichraming 29 0699 / 8147 1212 rukronsteiner@gmx.at 

28 Maier Kurt 4400 Steyr Eisenstrasse 52 0676 / 34 91 700 office@steinundraum.at 

29 Mitterhuemer Andy 4400 Steyr Sichelraderstr. 56 B 0664 / 21 14 767   

30 Mitterhuemer Franz 4400 Steyr Sichelraderstr. 56 B     

31 Neuhauser Björn 4460 Losenstein Laussastrasse 22 07255 / 22923 bjoern.neuhauser@aon.-at 

32 Pengelstorfer Franz 4400 Steyr Neubaustrasse 31 0676 / 43 500 60 franz.pengelstorfer@liwest.at 

33 Perlinger Willi 4310 Mauthausen Heinrichsbrunn 16 0676 / 75 67 614   

34 Platzer Karl 4400 Steyr/St.Ulrich Sportplatzstr. 9 07252 / 47588   

35 Pranzl Josef 4462 Reichraming Meierhofplateau 332 0664 / 54 09 100  

36 Putz Franz 4452 Ternberg Bergstrasse 3 07256 / 8739   

37 Putzer Werner 4452 Ternberg Römerstrasse 20 0650 / 54 34 349   

38 Reichartzeder Fritz 4460 Losenstein Großauweg 20 0680 / 1202931 ingrid.reich@kt-net.at 

39 Reichartzeder Ingrid 4460 Losenstein Großauweg 20 0664 / 48 26 138 ingrid.reich@kt-net.at 

40 Reichartzeder Ralph 4460 Losenstein Großauweg 20 0664 / 37 78 071  ralph_89@kt-net.at 

41 Reindl Daniel 4452 Ternberg Sportplatzstr. 7 0650 / 7306 061 reindl.d.@auris-consult.at 

42 Reitmayr Hermann 4463 Großraming Donatistr. 9 0664 / 65 94 711   

43 Salcher Karl Jun. 4462 Reichraming Gr. Au 285     

44 Schausberger Josef 4460 Losenstein Eisenstr. 66 0664 / 64 28 130   

45 Schausberger Traudi 4460 Losenstein Eisenstr. 66     

46 Schwaiger Karl 4460 Losenstein Laussa 22 0664 / 39 43 505 k.schwaiger@aon.at 

47 Stadler Christian 4452 Ternberg Breitenfurt 23     

48 Starzer Herbert 4441 Behamberg Wanzenöd 175 0676 / 62 69 863 hstarzer@bmw.co.at 

49 Stögbauer Heinz 4400 Steyr Schlüsselhofg. 48 07252 / 72057 heinz.stoegbauer@liwest.at 

50 Stross Ludwig 4421 Aschach Waldstr. 5 0676 / 72 64 776 lstross@bmw.co.at 

51 Stubauer Sandra 4452 Ternberg Forsthubstrasse 12 0650 / 7181 187 stubauer.34114@raiffeisen-ooe.at 

52 Weigner Martin 4452 Trattenbach Trattenbachstr. 32 0650 / 9431956 martin.weigner@skf.com 

Neue Mitglieder 2007 
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Unterstützende Mitglieder: 
In Summe gibt es nur noch 2 unterstützendes Mitglieder (Jezek Regina und Lumplecker Gudrun), die 
mit einem Mitgliedsbeitrag von Euro 7,- unseren Club unterastützen. 
Diesen so genannten „Fanclub“ sollten wir wieder etwas neu ankurbeln. In den Clubanfangsjahren 
hatten wir bis zu 50 unterstützende Mitglieder. Die wurden dann speziell zum ECL-Treffen sofern sie 
den Beitrag bezahlt hatten auch schriftlich eingeladen und bekamen ein Freibiermarkerl. Diesen 
Aufwand der Einladung sollten wir schon auf uns (Schriftführerin) nehmen da es ja doch Geld und auch 
Besucher bringt. Es gab dazu eigene Anmeldeformulare und jeder „Aktive“ machte Werbung in seinem 
Freundeskreis und bei Arbeitskollegen. 

Abgemeldete Mitglieder: 
Folgende 8 Mitglieder werden mit Anfang 2008 aus dem Mitgliederstand herausgenommen infolge 
persönlicher Abmeldung oder länger nicht bezahlter Mitgliedsbeiträge (2 Jahre nicht bezahlt) 
Reitmayr Monika MB bis 2005  Brenner Stefan MB bis 2005 
Fineder Helmut MB bis 2002  Weigner Martin MB bis 2007 jetzt UM 
Bichler Franz MB bis 2005  Aschauer Mario MB bis 2004 
Bichler Erika MB bis 2005  Aschauer Caro MB bis 2004 

Mitglieder-und Motorradstatistik: 

AKTIVE MITGLIEDER ECL  1986-2007
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Kassabericht 2007 
Berichtszeitraum  27.02.2007 – 06.03.2008: 

Girokonto 
Übertrag 2007 € 1095,24 
Stand 2008  € 642,39 

Handkassa 
Übertrag 2007 € 361,82 
Stand 2008  € 799,63 

Sparbuch 
Übertrag 2007 € 7278,52 
Stand 2008  € 6117,45
    

Gesamtstand per 06.03.2007         Euro 7619,34 
Haupteinnahmen bestehen hauptsächlich aus dem Treffen, Tombola und Mitgliedsbeiträgen. 
Die Ausgaben beinhalten Busausflug nach Rauris, Beiträge zu Clubabende, Jahresabschlussfeier,.. 
Außerdem gaben wir für Streicher Astrid eine Spende von € 250,- aus der Clubkasse. 
 

Motorradtreffen 
Das ECL-Bikertreffen vom 13.-15.Juli: 
Bereits zum 2.Mal sind wir wieder am Treffenplatz im 
„Grabental“. Mit Konrad und Julia sind wir uns ja wieder einig 
geworden, zu denselben Bedingungen dieses Fest 

durchzuziehen. Daher legten wir die 
Woche davor wieder richtig los um das 
Grabental wieder „Bikergerecht“ zu 
machen. 
Erstmals hatten wir beschlossen den 

„Bruzzler zum „Anheizen“ zu 
engagieren. Auch am Freitag gabs 

bereits Livemusik mit „DiLaemma“.  

 
Die Grillerei wurde von Ralph gemanagt 
und mit seinen Helfern konnten sie 
wieder teilweise bis in die 
Morgenstunden unsere Gäste mit Essen 
versorgen. Die Bar wurde diesmal 
vergrößert und war das coole Platzerl 
beim Treffen mit der angebrachten 
Deko. Auch dort funktionierte die 
Organisation bestens unter Robs und 
Stefan. 
 
Unser Alf ersetzte am Samstag die 
Stripshow mit Unterstützung von 
Wurzel. Da braucht man sich wirklich 
niemand verzahlen, Alf bringt immer 
eine Show zum Besten .
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Die Stimmung kam gegen Mitternacht schon auf volle Touren, und je länger der Bruzzler Gas gab 
umso toller wurde die Stimmung. Und diese Livemusik gab es durchgehend bis 04:00 Uhr und in der 
Bar sowieso mit „Open End“.  

Zur späterer Stunde gab es,  wie 
gewohnt, wieder ordentlich 
„Gummi“ durch Vize-Willi ! 

Da können wir uns bestimmt auf das nächste Jahr schon wieder 
freuen !  Vielen Dank an die 45 Helferlein aus Clubmitgliedern,  
dem "Nachwuchs" sowie den freiwilligen Helfern die dies ermöglichten.  
 Weiters Dank an alle Sponsoren sowie natürlich an die Hausherren "Konrad und Julia“ 

Der Reinerlös aus dem Treffen wurde von Guschi mit Euro 4415,88 errechnet. 
Da kann man schon sagen, dass sich der Aufwand rechnet, ausgenommen den Spaß den wir ja 
nebenbei haben. 

MC-Bikertreffen „Die Raben“ vom 05.-06.Aug.: 

Da „Präsi“ und „Helmerl“ fuhren ins 
Mühlviertel zu den „Raben“ da wir auch bei 
unserem Treffen von denen schon Besuch 
hatten, und Helm viele Biker dort schon 
persönlich kennt. Es war super Wetter doch in 
der Nacht hatte es beinahe Minusgrade. Wäre 
doch besser gewesen ein paar Bier mehr zu 

trinken, um dann nicht in der Nacht aufstehen zu 
müssen, anzuziehen,  und mit der gesamten Montur 
wieder in den Schlafsack zu steigen.  

Lernten u.a dort „Wastl“ kennen, einen „Tiroler-
Hanfbauern“ mit ausschließlich Eigenverbrauch 
seiner „landwirtschaftlichen Produkte“. Ein echt 
cooler Typ. Werden ihn zu unserem Treffen 
nächstes Jahr einladen. 
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Touren und Sport 
Albanien-Tour  vom 16.-27. Mai.: 
Mírë se érdhët (Herzlich Willkommen) im Land der Skipetaren!  Bericht von: Mike 

Albanien! Dahin wollte Kurt immer schon. Zum 40er war es soweit und wir begleiteten Ihn: Fred, 
Kerschi, Mike, Nussi und Wick. 
Nach einer langen Nacht im Vagabundenbus – mit einem Spritproblem – kamen wir an einem sonnigen 
Vormittag Mitte Mai 2007 auf dem Campingplatz in Molunat (kurz hinter Dubrovnik) an. Dort parkten wir 
den Bus, luden unser spärliches Gepäck auf unsere Bikes und los ging es, rein nach Montenegro. Der 
Weg führte uns um die Kotor-Bucht nach Podgorica wo wir bei leichtem Regen für die Nacht 
Unterschlupf in der „Werkstätte“ von Sascha und Phillip fanden. Es regnete ein wenig rein und war 

ziemlich ölig, aber nach ein paar Getränken in einem 
Hinterhof-Lokal war alles kein Problem. 
Nächsten Tag ging es richtig los. Albaniens Grenze 
war unproblematisch, und sein Norden ein Paradies 
für Endurofahrer mit vielen schroffen Bergen und sehr 
schlechten Schotterstrassen. 

Unsere erste Nacht verbrachten wir hoch 
droben in einer Bar unter dem Vordach mit 
einigen Holzfällern. Nach einem kurzen 
Abstecher zurück nach Shkodra, wo Nussi 
seinen „superneuen“ vorderen Mantel 
austauschte, fuhren wir weiter nach Komani. 
Die Übernachtung im dortigen Kakerlakenhotel war der Beginn der Fahrt mit der Stausee-Fähre als 
schnellste Verbindung nach Osten. 
Von Fierzë aus ging es, weiter nach Norden in die Stadt Bajram Curri und dem Fluss Valbonë folgend 
zum gleichnamigen Nationalpark. Ein sehr schöner Flecken mit wohlschmeckenden, frisch gefangenen 
Forellen. Hier sahen wir auch das erste und einzige Mal andere Touristen. 
Am Weg zurück nach Süden kamen wir nahe an den Kosovo heran und merkten es an den 
Schützengräben mit gelben Absperrbänder (Minen?), vielen Ein-Mann-Bunkern und dem UNO-
Konvoi, den wir in Krumë kreuzten. 

Nun ging es richtig ins Eingemachte. 
Nach stundenlangen Mörderpassagen 
durch einen Nationalpark nahe Fushë-
Lurë, wo leider alle Bäume gefällt und 
die Strassen dementsprechend schlecht 
waren, übernachteten wir in einem 
verlassenen Haus im hinterletzten Dorf, 
wo uns die halbe männliche Bevölkerung 
beim Schlafengehen zuschaute und die 
Bude mit ihren Zigaretten verstank. 
Übrigens der Strom für die einzige 
Glühbirne im Haus käme vielleicht bei 
uns aus der Steckdose in Albanien aber 
direkt vom Dachständer! 
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Nach einem weiteren harten Tag ging es nach Rreshën einer richtigen Stadt relativ weit im Westen mit 
modernen Autos (nicht nur uralten Mercedes), einem Hotel mit heißer Dusche um 5€ und einem guten 
Restaurant. Leider klappten sie auch hier den Gehsteig um spätestens 22:00 Uhr nach oben. Aber 
unsere Bikes waren dafür sicher in der Hotelhalle verstaut. 
Zurück in die Zivilisation war das Motto, daher nahmen wir die einzige! Asphaltstrasse und fuhren 
westwärts an die Küste zum enttäuschenden Touristenort Velipojë. Nichts los, ab Mittarnacht keinen 
Strom (daher auch kein Wasser) und Milliarden von Gelsen, die durch den Zentimeterspalt in der Türe 
hereinkamen. 
Am nächsten Tag ging es durch Montenegro zurück zu unserem Ausgangspunkt in Kroatien. Dort 
genehmigten wir uns ein gutes Essen mit einigen kühlen Getränken und schliefen uns am Strand aus. 

Ein Bad im Meer weckte am frühen Morgen 
unsere Lebensgeister und nach einem kleinen 
Badeausflug auf die benachbarte Insel traten wir 
am Abend unsere Heimreise im Vagabundenbus 
an. Der Besuch des „nacionalni park plitvička 
jezera“ auf der Heimfahrt rundete die Reise ab. 
Nur 1000 km entfernt ist der Norden Albaniens 
eine andere Welt. Keine Infrastruktur,  
Schotterstrassen, Pferdekarren und nur das 
nötigste zum Überleben. Die Leute sehen zwar 
finster aus, sind stolz, sehr freundlich und an 

Fremden interessiert aber wir hatten nie Grund uns 
unwohl zu fühlen. Leider ist einen Unterhaltung 
aufgrund der sehr eigenwilligen Sprache und der 
fehlenden Englischkenntnisse der Albaner 
praktisch unmöglich. Albanien ist wirklich 
sehenswert und sogar eine 2. Reise wert.  
Man kann auch davon ausgehe, dass es „Kurt“, 
dem diese Reise ja auch zu verdanken war, trotz 
„Müdigkeit“ zum Schluss, auch außerordentlich 
gefallen hat ! 
Mirumpáfshim (Auf Wiedersehen) in Albanien! 

Siebenbürgen-Abenteuer (Rumänien) der „Nussis“  im September.: 
Da wir das Maramuresgebiet (Nordwesten von Rumänien), schon in den Jahren zuvor ausgiebig 
erkundet hatten, beschlossen wir, 2007 Siebenbürgen auf seine Endurostrecken und interessante 
Geländegegebenheiten zu testen.  
Gesagt getan, nach einer 15-stündigen Fahrt kamen wir in der Stadt Petrosani, mitten in den 

Südkarpaten an. Der neue Ausgangspunkt für 
unsere Touren war eine typisch rumänische 
Stadt. Man traf ein Extrem neben dem 
anderem: Altes neben Neuem, Arme neben 
Reichen. 
In den ersten Tagen erkundeten wir die Berge 
im Umkreis von ca. achtzig Kilometer, wovon 
mir sehr beeindruckt waren. Die vielen kleinen 
Schluchten, Stauseen, Gebirgsbäche und 
Berghügelketten mit riesigen Hochalmen, 
auf bis zu 2000m Seehöhe waren einfach 
das Enduroparadies.  
Wiesenwege, Trampelpfade und endlose 
Schotterstraßen brachten uns zu unserem 
neuen Ziel Sibu (Hermannstadt). 
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Dort verbrachten wir die Nacht an einem Wildbach. Bei einem Lagerfeuer und nicht besonders gutem 
Wetter, wurde beschlossen, dass wir die letzten Nächte 
im Hotel verbringen werden. 
Nach vielen Erfahrungen, Entdeckungen und neuen 
Bekanntschaften ging unser Endurourlaub zu Ende. 

Da wir nur einen winzigen Teil der 
Südkarpaten erkundet haben, beschlossen 
Hubert, Matthias, Werner, Alex, Muck und ich, 
dass wir in den nächsten Jahre(n) wieder nach 
Rumänien zurückkehren, um auch noch den 

Rest der Südkarpaten zu erforschen. 
Bericht von: Nussi 
 

Nagycenttouren in Ungarn von März bis November 
Letztes Jahr ist es uns gelungen, 8x einen 2 tägigen Enduroausflug nach Nagycenk zu 
unternehmen. Nagycenk bietet neben einem gut präparierten Motocrosskurs und einen 

unpräparierten selektiven Enduropark. Der 
Enduropark ist so gestaltet, dass schwierige Stellen 
von ungeübten Fahrern, umfahren werden können. 
Für Kinder und Anfänger ist eine Übungsstrecke 
und eine Jugendmotocrossstrecke vorhanden, um 
mit dem losen Terrain mal Fuß zu fassen. 
Streckenbenützung pro Tag kostet für Erwachsene 
12€ und für Kinder und Jugendliche 5€ (Stand 2007). 
Campingmöglichkeiten gibt es im Fahrerlager, die 
sind jedoch nichts für Warmduscher.  
Für komfortablere Übernachtungen bieten sich im 
Umkreis von ca. 
10 Kilometern, 
mehrere 
Pensionen, 
Gasthäuser und 
Hotels an. 
Also wer sein 
Fahrkönnen 
verbessern oder 
auf die Probe 
stellen will, ist 
Nagycenk sicher 
ein guter Tipp. 

Sollte jemand Interesse haben, der soll sich bei den Nussis 
melden.  
Bericht von: Nussi 
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ECL-Clubmeisterschaft  
Heuer konnten wir den bisher jüngsten Fahrer als Clubmeister den 

Pokal (Sonderanfertigung von 
Platzer Katrin) sowie den 
Wanderpokal bei der 
Weihnachtsfeier überreichen. 
In seiner erst 2. Bikesaison 
gewann „Ralph“ auf Anhieb die 
Clubmeisterschaft und das noch 
dazu mit seinem Hoppala in 
Karlstift. Wir gratulieren 
nochmals und wünschen ihm auch 
weiterhin so viel Spaß beim Motorradfahren. 
Die Auswertung wurde von Fritz vorgenommen, und kann 
jederzeit im Detail eingesehen werden. 
 

Platz BEWERB    

 Clubmeisterschaft Punkte Platz im Vorjahr Punktemodus 2007 
1 Reichartzeder Ralph 63,5 8 Clubausfahrt                    10 Pkt 
2 Reichartzeder Fritz 57 4 Clubabende   5 Pkt 
3 Gruber Fred 46 2 Bikertreffen   5 Pkt 
4 Kronsteiner Nussi 45 1 Rennen   5 Pkt 
5 Fuchs Franz 36 3 Hochzeiten   5 Pkt 
6 Fachberger Robs 34 - Treffen, Rennen int.0,5 Pkt/100km 
7 Höllwarth Guschi 30,5 12 1 Urlaubsfahrt          0,5 Pkt/100km 
8 Schausberger Sepp 29 14  
 Weitfahrerwertung KM Plz. im Vorjahr  

1 Diese Jahr keine vergeben    
 
 

Rennen – „Jap“ auf der „Isle of Man“: 
Also das war auch eine Sensation als „Jap“ für ein internationales 
Rennen auf der „Isle of Man“ eine Nennung abgab um dort einmal 
hautnah auf dem 60km langen Strassenrundkurs richtig raue 
Rennluft zu schnuppern. Gemeinsam mit 2 weiteren Rennfahrern 
aus Steyr wagte er dieses Erlebnis, um überhaupt erst das 
vorgegebene Runden-Zeitlimit zu schaffen. Leider konnte er sich 
aufgrund mehrerer abgesagter Trainings- und Zeitläufen noch nicht 
so richtig an die Strecke gewöhnen und verpasste das Limit daher 
ganz knapp um 1 Minute. Trotzdem alle Achtung vor Ihm, den 
dass hat sich noch keiner vorgenommen. Wünschen ihm 
weiterhin viel Spaß beim „Glühen“. 
 

Meinungen  
 

Was hat uns besonders gefallen ? Was hat uns weniger gefallen ? 

☺ � 
• Erfolg beim Bikertreffen. 
• Viele Helfer beim Treffen vor allem Nachwuchs 
• Großes Interesse an Clubbeitritt 
• Enduro-Paradise Albanien, Siebenbürgen 
• Busausflug Rauris 
• Die privaten Clubabende 
• Es gab „feiwillige“ Funktionäre 

• Clubabend Petermühle geringe Teilnahme 
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Unsere 50er - Fred, Charly und Claudia  
Der Präsi war der erste in diesem Jahr der den 50er feierte. Möchte sich hiermit nochmals 
bedanken für den „super Granitbrunnen“ den er von seinen Bikerfreunden als Geschenk bekam 
und auch über das tolle „Bike“ von den „Ternbergerbuam“.   

Der nächste war dann unser 
„Charly“. Der wollte 
anscheinend gar nicht feiern, 
daher haben wir uns selber 
eingeladen und ein Geschenk 
überreicht. Die Jause und 
Getränke haben wir vorsichts-
halber auch mitgebracht. 
 
 

Und weiters kam noch die 
„Claudia“. Auch sie hatte 
Clubfreunde eingeladen 
um ihren „Runden“ zu 
feiern. 
 

 

Aber dass war nicht alles, denn 
es gab auch ein  

200-Jahr-Jubiläum.  
Beim Charly seinem Geburtstag 
sagt der Fuchsi. „Und wir 4 
zusammen sind heuer 200 Jahr 
alt“ Das wird es aber schon ein 
wenig unheimlich bei diesen 
Zahlen. 

 
 


